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SriefFaften öer Heöaftion.
G. Z. i. M. freut unê, ro.nn ©ie Qfircn ©enerat (jerauâgefunben

haben (Serait befebalb läfjt man oft bte nähere ^Bezeichnung ro.'g, um ben be=

famucn .ftreifen beö fo ^Bereinigten bte îSnfnttett beutlicher uor bic Slugen treten
ju laffen. @egtn bic Safjrbett roagt ber SerotlUmuS bie San«: nidjt 0tt fdjroin*
gen. Peter. Sei gegrüßt, unb roirfe bie Slfabemie fräftiger als eine epibc=
mie." H. i. Berl. SClfü mit ber Sdjreibmnfchine ®nö roäre allerbiugS ein
58on()c;I, aber biefe îiïnger fotlten aud) nod) fiir unS beuten, bamit fie roirtlid)
einen praftifdjcn ©evtl) erhielten. Luna S)aS eiugcfanbte ©ebtcfjt tjaben nur
mit Vergnügen »erwenbet unb feben nud) gerne ^robefcnbunc,crt bc§ Stifte«
entgegen C. K. i. G. Sa§ ôoipij nuf bem Simplem rohb aenntt geführt,
mie bn*jcnige nuf bem St. SBcrnljarb. ier Äcnfitlat§bcfct)luH oom '29. Ventose an
IX (20. &ebr. 1801), unterzeichnet: Bonaparte, lautet int Slrt. I: II sera établi
sur le Simplon un hospice pareil à celui qui existe sur le Gd. St-Bernard;
cet hospice sera servi par les Religieux du même ordre que ceux du Gd.
St-Bernard et les Religieux sont sousmis à la même discipline et tenu it
observer les mêmes devoirs envers les voyageurs que ceux du Gd. St-Bernard."

P. SaS betreffenbe Slftenftucf bat uttS felber oorg.lîgen. Spatz. TOit Meter
SHetu fnt on umb ber fdjlerhte ifert nidjt beffer. 2)ie Sonne h« ihm freilidj fn-S

©rie~grümlidie noch etroaS genommen, aber ber SBurfdje tourte in feiner Sugenb
bei borten unb mar formt unheilbar, - G. F. i. K. Sllfo heute: möge ea ihn
treuen. R. Z. i. B. 2>o* întcll ift fehr gelungen. 3>nnf. Salmen.
3?ntürltd) îoirb Ben ben Stimmberechtigten eine foldje ISrleicbterung mit greuben
begrüjjt roetben. Stofj biefelbe nber Bon ber ^Regierung criunben luurbc, iibennfiit
un§ nod) Biel mebr; benn bie ^Regierungen gehören fonft ju ben i8cl.iftung-:
Elementen. .t 1. W. ©anj recfjt, roeit Boni ©cfdjiili gibt nltc SïricgSleut'.

'

Helvetia. S)ic eine bat bie Wnrfit, bie anbere but gifradjt.'' N. N. Sbre
Sprüchlein finb fehr rueije, nur fd)abe baft S ie bie 9?aje nicht nuâ benfelben
jurüctqejogen tjnben. Z. i. Z. ®ie gnngbarftcn Slrtitel finb gut fipenbe
Sdjulje ober Stiefel; menn Sie nebenbei nod) Schnclllnufcr finb, müffen Sie
balb em bnbliajer TOar.it roetben. O. J. Sn, Ecrefole. ©erfchtcbcncn :
iHnonrimcô tuirb nient angenommen unb nieftt beanttuortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische £
Nouveautés, J. Herzog, llarchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich

P. P.
Hiemit mache ich allen meinen werthen Freunden uud Bekanuteu,

sowie einem weitern verehrlichen Publikum \on Nah nnd Fern bekannt, dass
ich von meinem Schwiegervater, Herrn G. Bauer, das alt renommirte

Ba^nlmfyuitz Hotel Z. BairiSClieil Hof Bdnih^lnatz
mit Anfang Oktober übernommen habe uud dasselbe vonnun an unter dem Namen

Hotel Bahnhof
weiter führen werde. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein das meinem
Vorgänger so allseitig bewiesene Zutrauen auch mir zu erhalten und zu
erwerben, und hoffe ich, dass es mir ehestens gelingen werde, den alten guten
Rief fiirderliin zu rechtfertigen. 147-24

Ich empfehle daher mein Geschäft dem geneigten Zuspruch bestens
und zeichne mit vollkommener Hochachtung

H. Oggenfus-Bauer.

Dogski ii
Fabr-Handschnbé
eigenes Fabrikat. Spezialität. Extra
Qualität mit 2 Fermoir Fr. 5.
Gute Qualität, do. 4.

ir-
empfehle besonders meine weissen Peau de chien solidester und bester
Handschuhe für Offiziere. Preis mit 2 Bobinés Fr. 3.
124] per Dutzend 33.

J. Bölmy, Handschuhfabrik,
Wiinplatz Zürich Weinplatz.

Filiale St. Gailen : Filiale Basel :

Marktplatz 13. Freiestr. 70.

Huff's Gas selbst erzeugende Lampen
liefern brillant leuchtende Gasflammen. Jede Lampe stellt sich

^1 das nöthige Gas selbst her, ist transportabel uud kann jeden
Augenblick an einen andern Platz gehängt werden. Kein Cy-
linder! Kein Docht! Röhrenleitung wie bei Kohlengas gehört
nicht dazu. Eine dieser Flammen ersetzt 4 grosse Petroleumflammen.

Vorzügliche Beleuchtung für Fabriken, Brauereien etc.
Laternen, Decken- u. Wandarme v. ô Mk.an. Beste Strassen- u.

Garten-Beleuchtung! Petroleumlatcrnen werden umgeändert!
Sturmbrenuer fiir Bauten etc. Probelampe nebst Leuchtmaterial

incl. Verpackung 7 M. 30 gegeu Nachnahme fr. Preiscourant

gr. u. fr. Franz Hnif, Berlin S.O., Köpnickerstr. 153. [123-10

Interessante Lektüre für Herren!
Die Beichte der Fürstin Pignatelli I .Verbotene Früchte Bilm

Venustempel 2
Allerlei Liebesabenteuer 2.
Die Messalinen Berlins 3.
Rinaldo Rinaldinis Liebesabenteuer 3
Die Physiologie der Ehe 4.

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. über
amüsante Lektüre eratis und franco. 48-52

önmmkArtihd ho3ftr
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Bücheil,
122-52 Chur.

Der Gastwirth".
Abonnement per Jahr 5 Franken.

"iiiHüIntfr nl|iir Otrüung
unb foldie foltbe, empfohlene Slgcnten
ober SReifcnbc, bie fchon Rannte
befuebt haben (}. SB. S8crftd)crung<<--
bcftmrc üocciobltgationen=9fcifenbe)
ruie alle folibett Sßerfonen, bie ftd) in
ihrem SBefnimtenfreife (mie S?otare, Sefj=
ter, SBeamte unb ©etuerbêleute ;c.) einer
fpe^iellen ©cgenb ober alê ftiinbige Sfc=

quifitettre für allerorts, bauernben, an=
genehmen unb

fidjrrfit lofjncnDctt îkr&icnfl
mit gutem feften WlonatögeljaU
luünfdjen, finben für ein gan^

neues, uofksroirflifojafflid) liöojll fc-libc»
uub jebe gemünfrljte ©aratttieen bieten;
beä Unternehmen, fofort angenehme
Stclluna. Offerten einzureichen nn M
G 237 poftlngernb $Mä).

Tyroler Weine.
Ho in grosses I.iager von

vorzüglichen abgelagerten
Tyroler Weinen bringe in
empfehlende Krinnernng.

Direkter Verkanf in
Wagenladungen oder in
Fässern von 300 nnd 600
Tiitern al> Bahnhof Zürich.

Ton den Aerzten als
bester Hagenwein
anerkannt. 146-26

Eugen Maurer
zur Tyrolerhalle,

Rindermarkt 24.

QGQ®®®®®eQ®9999<39®®e®®®QQ®®G®e®®ee®Q>(âQQQ(é(êQt)

Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,
Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche, zehrenden Krankheiten,
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc., in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist

Du. HUmmels H
(Organisches Fisen-Mangan-Albnminat.)

ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt berechnet bedeutend billiger ist
als all« Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Mangan selbst von Säuglingen ohne die treringste
Beschwerde resorbirt wird statt Leberthran weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird statt Kephir weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
durch 98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich.

i 1 ISTeulieit i I
Said! I

PATENT

Wer Geld sparen will, kaufe sich meine

Cravatte Merkur n? ioki
Sie kann von Jedermann in 2 iiinuten ohne irgendwelche

Naht neu erstellt oder changirt werden. 36

Preis por Schachtel, enth. l Modell u. B'wollstoff für 4 Cravatten Fr. I.
idem. 1 Modell u Seidenstoff 2.

Bei Bestellung bitte Farben zu bezeichnen. Versandt gegen Nach¬
nahme. Wiederverkäufer grosser Rabatt.

Zürich J. B. Hochreutiner Linthescherhof.

Köstliches Amüsement bietet das

Wahrsagespiel". 54 fein lithogra-
phirte Karten mit Anleitung. Für
lustige Gesellschaftskreise unentbehrlich.
Preis Fr. 2. Nedwig's Verlag iu
Luzern. 142-5

Photographien nach der Natur.
Reicith. Katalog 25 Cts. (Briet-

Marken) A. Dieckmann, Kunstverlag,

Amsterdam, Holland, f 127
I

Briefkasten der Redaktion.

v. 2. i. III. Es freut uns, w.nu Sie Ihren General herauSgeiunden
habeu t^ernde deßhalb läszt man oft die nähere Bezeichnung w:g, um deu
bekannten Kreisen des so Verewigte» die Wutnheil deutlicher vor die Augeu treten
zu lassen. Gegen die Wahrheit wagt der ServiliSmus die Lau;e nicht zu schwiu-
gcn, ?eter. Sei gegrüßt und wirke die Akademie kräftiger als eine Epidemie."

H 1. Lsrl Also in t der Schreibiuaschiue DaS wäre allerdings ein

Borchel, abcr diese Dinger sollten nuch noch sur uns denken, damit sie wirklich
eineu piakiij^cn Werth erhielten. I-art». DaS eingesandte Gedicht haben nur
mit Vergnügen verwendet und sehen nuch gerne Prvbesendungca des Stiftes
entgegen L, IL. t. <A. Das Hospiz auf dem Simplon wird genau gesührt,
wie dasjenige auf dem Tt. Bernhard. Ter Koilsnlatsbcschluh vom 29. Veutoss au
IX (20. Febr. 1801), unterzeichnet: lZauaparts, lautet im Art. I: II sera établi
sur le k-îiiuplou uu bospice pareil à celui qui existe sur le Kcl. ^t-lZsraarà;
est liospics sera servi pan les lìkligisnx àu môme oràrs cine veux àn Kà.
8t-1jt'i'na>'à st les Religieux sout sousiuis à la même àisoiplins et tenu à ab-
server les mêmes cìsvairs envers les vovs^surs que ceux àu Kà.8t-I^ru!>rà."

D is betreffende Aktenstück hat uns selber vorg.l:gen. Sps-iii. Mit dieser
'

Revrkatvn wiid der schlechte Kerl nicht besser. Die Sonne hat ihn, freilich das

Griesgrnmliche uoch etwas genommen, aber der Bursche wurde in seiner Jugend
veidviben uud war somit unheilbar. - S. IV t. IL. Also heule: möge e-? il'»
freuen. ». 2. t. S. Das Duell ist sehr gelungen. Dank. S-Z-lravi».
Natürlich wird vvn dcn Stimmberechtigten eine solche Erleichierung mit Ficiideii
begrüßt ivelden. Daß dieselbe aber vvn der Regierung crinndcn wurde, llberiascht
uns noch viel mehr: dcnn die Regierungen gchö'.cu sonst z» dcn Beblsiliiui-:-
elcmenicn. l, Ganz recht, weit vvm Gcschiip gibt alte Kriegsleul'.
Hvlvstl». Die cine hat die Möcht, die andere Hot gekracht." As. lit. Ihre
Zviüchleiii sind sehr weise, nnr schade, das; Zie die Nase nicht ans denselben
zurückaezogeu haben. 2. 1. 2. Die gangbarsten Artikel sind gut siyeude
Schuhe vdcr Stiefel: wenn Sie nebenbei noch Schnellläufcr sind, müssen Tie
bald eiu hablicher Manu weiden. v. 5. Ja, Ceresole. Verschiedenen:
Anonymes wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

keines àassAssàâkt, 5ür tterrsàlsiàsr LnAlisLks L
I^oUViZÄUbSZ, 5. Sor20K, Uaroks.llà-I'âillôur, ?oststraiss 3, 1, àgs. 2ür1od

Liemit maebe ick allen meinen vertbeu ?renni>sn nuil Lekauute», so-
nie einem Leitern versbrlieben Lnblikni» ^on Xa>> iii»I ?ern bekannt, àass
ieb vou meinein Seb^iegervator, Herrn <Z, Lauer, àas allrenommirto

Làiw't^à Hvîlzl ^. ög-iriselißn Ü0l^ LààkMtz.
mir .^nkàug Oktober üdernommeu kabs uuà àassslbs vounun an unter àsm Xamsu

Kote! La.kZdol
veirer knkrsn vcràs, Ls virà mein eitrigstes Lestreben sein, àas msiuoin
Vorgänger so allseitig bsvisseuo IZutr-rueu aucb mir orbaltsn nuà 2u er-
verbe», unà bot?« ick, àss os mir ebesteus gslingsn vsràs, àsn alten guten
Lut knràerliiu ^u reebtkertigsn. 147 24

leb smpkebls àaber mein tZoseliäkt àsm gsueigtsn ^nsprnck bosteus
nnà üeicbue mit vollkommener Hockaektuiig

eigenes Fabrikat. Spezialität, I^xtra
(Znalität niit 2 ?ermoir ?r. 5

Outo Qualität, àn, 4,

siupkekls bssunàsrs meine vsisssu ?v»u âv odìvii soliàsstsr uml bester
Ilanàsellnke tiir Oàisrs. Lrsis mit 2 Schluss I?r, Z,
124) per Dut-enà 33.

^ «ôtìi»), l^Ânâsckukksbriìc,
^Vtinplà ^iirivl» >V^il>pIati!.

?ilìît.1v St. «àileri : rtllâlo S»ss1 -

Ilaiklplîìtû 13. I^reiestr. 70.

liokorn brillant louobtenàs iZastiammsu, àis l^amps stellt sieb

^ àas notkigs <Zas selbst ber, ist transportabel nuà kann ^sàeu
àgenblick an einen anàern ?lati- gelàgr veràsn. Kein L>-
üncler! Kein lZoekt! ködrenlsitnug vis bsi Koklsngas gvbört
nielit àa^n, ti!ine àieser flammen ersetzt 4 grosse ?etroleum-
tlammvn. Vor^ügliebs Lslouelltnugkür Fabriken, krsuereisn ste,
Internen, Decken- u, ^Vaiularius v. 5 !UK. an. Lests Strassen- u,

Larlen-Ksleuelltung! ?etroleumlaterneu vsràsn nmgeäiulert
Sturmbrenuer tiir Lauten ste, ?robelamps nebst lâcbtmate-
ris,l inel. Verpackung 7 lìl, 30 gegen Xaeknabmo kr. ?reisvou-

raut gr. u. tr. Ilnik, Serlin 8. 0., lvöpnieksrstr, 153. ^123-10

!lQtsre»ss,n,<!S I-sktärs kür »srrsn!
llis Ssicbto cloi- fiirstin f>ignstsili l .Voi-botsns friictit» 2
im Vsnustompsi 2 ^
kiioi-isi >.istissànlsuvi- 2.
llis lilssssiinon Ssriins 3.^
ainsiilo Ninaiitinis l.isdsssdsntousi' ^
llis ?>>>sioii>gis Äsr ütis tlLtilOàmî
sciililillr, Ssriin S.iV., I>I»il-Mer 2S. Iliuslr. lîài, iibvr »mii-

Gummi-Artilîel
Ontiieuà nu I^r, 3, 4 u ô Siiiptìsblt

lIZoitl Lüodvll,
12252 vkur.

Abonnement per lakr 5 franken.

ZìauArulc ohne Stellung
und solche solide, empfohlene Agenten
oder Reisende, die schon Private
besucht habeu (z. B. Versicherungö-
bcamtc Locsobligationen-Ncisende)
wie alle soliden Personen, die sich in
ihrem Bekanntenkreise (wic Notare, Lehrer,

Beamte und Gewerbsleute ?c,) einer
speziellen Gegend oder als ständige
Akquisiteure für allerorts, dauernden,
angenehmen und

sichcrril lohnenden Verdienst
mit gutem festen Monatsgehalt
wünschen, fiudeu für ein ganz

»cucs. volkswirthschaltlich höitjlt solides
und jede gewünschte Garantieen bietendes

llniernehmen sofort angenehme
Stclluna. Offerten einzureichen an

SS7 postlagernd Zürich.

?I< il» zx» «^««« iìjxvr vai»

V) »öle» ^Vviiieii kltüiitx^ ii»
Oi«i»tt lkriiiiio» liiizx.

i»i»àte>r V?»li»iik ii»

^ »i» v«iî »«O <»«<>

itoit ii ^l» ?t^l,i>I>«te Aii» >t I>.
V«I» «ltl» VOIxt<» iitli>>

!»<^>tt i ^kiixoii» » >>» »iiOr
kniiiit. 146-26

UUAtZN ^lcìUl'VI'
mur ?^ro1sà»llv,

»illâeriiig,àt 24.

kei ekroniscken l.eiclen irgeml «eleker Art, Liutarmutk, lier?-
sektvâcbe, l.ungenleiclen, s<ervenscb»väcbe lekrenäen Krankbeilen, Appe-
titlosigkeit, ebron. lîkeumatismen lnsgen- unà llarmlsiàen engliseber
Krankiieit unà 8eropnulose etc., in lier Kenesungs^eit nacb kiebernatten
Krankkeiten unà nack àem V/ocnonbelt ist

0ûê Ii«MZ ll
sO»Ai»ii»«eI»v!îi Z^i^eiì ^lll»niiiiiii»lt.)

ein màcktiges, dlutbilàenàes lleil- unà Krâktigungsmittel kür sekwäcklieke
Kinller, Lrwacksene unà Kreise.

IZs virà von ilsn kervorrageuàstsu ^.erstsn verorànsr statt
l'epton vsil es auk àeu Livsissgebalt bersebnet beàeuteuà dilliger ist
als all« I'cptons, ststt Lissn, veil àas àarin enìbàltsus uatnrliebs or-
eauiscbe Linteiseu-Aangau selbst vou Säuglingen obus àie geringste
IZesebveràe rssnrbirr wirà, statt l.e-bertkran vsil ss von Kinàern ans-
sororàentlieli gern genommen virà, statt Kspkir, veil es niemals
Lläbungen vsrnrsaobt.

llan verlange iu àsr näebsteu ^.potbsks erlàutsruàeu nisssn-
seliaktlieken prospectus mit à'ivtlienen unà AnstsIts-lZutsvkten (gratis I),
?reis psr t7Iasobo ?r. 3. 25. ^Venu uiebt srbältlieb, àirskter Vcrsanàt
àureb 98-30

kîcà> à Ko., pil!irmg.e. I^korààm, liiricn.

1 1 H^s-riàslt 1 1

°vVsr tZslà sparen vill, kauke sicb meine

Sie ksiill von ^eàki-miìnu in ^liiiureii odne irZenclveleiie
I^»kt neu erstellt oàer eànKirt «erâeu. 36

preis psr Scbsctltol, sà, i »lodell u lZ vollstoS küi- 4<Zr»vatt«ll fr, I,
idem. I dlocleli u Seiâellstvtk » » » 2.

Soi IZesleNuiiA ditls I?l>^dell -u be-eiol»>eii. Versànàt xexen Isaoli-

/üricli l^intlissotlorkok.

Kostlicnes Amüsement bietst àas

^Valirsagsspisl". 54 kein litkogra-
pliirts Harten mit Zuleitung, fllr
lustige Kesellsokaltskreise unentbekrliek.
Lreis ?r. 2. Xsàvig's Verlag iu
I/U^sru. 142-5

?kotogrspkien nsck àsr tlatur,
Lsioliti, Xatalog 25 t.'ts, (örist-

àrksn) A. vieokmami, Xunst-
vertag, kmsteràsm, Hi,Ilanà.sI27

I



ANOLO-AMKRICAM
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor,

Engl, Marchand Tailleurs

(miete Aisstfll
für Herren

Bonneterie, Ganterie, Cravatten,

Caoutchouc-Mäntel, Parfumerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc.

Spezialität engl. Artikel.

Echte Briefmarken
billigst.

8 Baden 40 Pf
9 Preussen 30
10 Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
sTuin-Taxis 40
9 NTur\vegen20
20Dänem. 60
20P..rtugal70
20 Spanien 30
4 Gibraltar 65
3 Cypern 30
6 Monaco 35
3 Malta 30
10 Griechld.30
14 Türkei 65
10 Rumän. 20 v
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrmnel. 50
5 Island 50
10 Luxem b. 35
10\Vrtb.Kr.50
10.Japan 45

Selten-
tieiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog

5^ Kl. 1.50.

40 Pf
2.T

3 Si am
4 Tunis 'io
8 Aegypten 30
8Kapg.Hff.35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75
8 Argentina 40
8 Chile 45
4 Uruguay 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
8 Neusiidw. 50
8 Neuseeld. 50
5 Angola 60
4 Haiti 60
5 S. Marino 1.65
4 Persien 40
6 Bosnien 30
15Niederld.35
7Schwed.,D20
10 Deutsch. Reich.

Groschen 25 Pf.

alle verschieden.
Porto extra. 21

Panl Lietzow.Berlin S.W.61.

Waterloo-Ufer 5. Gegr. 1864.

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst

Georg Band,
Berlin S. W. 29 E.

121 Illustrirte Preislisten gratis.

Inleressanle Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits Eine bitzlichc Geschichte mit 82 Bil¬

dern von M Seyppel & Bär (confiBcirt gewesen) M. I. 50
Des Uberspannte Berlin mit 32 Bildern. Preis I. -Ein Cancan im Harem mit 30 Bildern I

Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,
und Aesthetik Letztere 3 Bücher zusammen I. 50

Qeg vorn. Eins, in baar od. Marken erf. sofort. Zus. franco.
Des theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts.
AnsfOhrl. Katalog grat. u. freo. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N.. Invalidenstr. 9.

Für Nervenleidende!
Auf Grund eingehender Prüfung der substantiveD Zusammensetzung

des Weissmann'schen Präparats und der mit demselben erzielten

ausserordeutlichen Heilresultate hat die Jury der 45-6
internationalen hygienisch-medizinischen

Ausstellung zu Gent,
bestehend aus den Herren :

Dr. Vrise, Professor und Prüfungskommissär der Königl. belgi¬
schen Regierung,

Dr. TJtndjian, Kaiserlicher Palastarzt in Konstantinopel,
Dr. Vanhamel-Roos, Direktor der Prüfungskommission für

Lebensmittel in Amsterdam,
N. Gille Professor und Vizepräsident der Königl. belgischen

Akademie und Mitglied der Medizinalkommission,
Van Pelt, Mitglied der Medizinalkommission in Antwerpen,
Van de Vyvere, Direktor des chemischen Laboratoriums uud

Mitglied der Medizinalkommission in Brüssel,
dem Weissmann'schen Schlagwasser als Heilmittel

gegen Nervenleiden

die silberne Medaille
kreirt, laut dokumcntaler Ausfertigung vom 30. September 1889.

Diese Auszeichnung Seitens der vorbezeichneten, lediglich aus
Celebritäteu der Wissenschaft zusammengesetzten Kommission ist nm
desswillen die höchste Anerkennung, weil sie bislang zum erstenmal
einem derartigen Hülfsmittel ertheilt wurde.

Die Broschüre über das Weissmann'sche Verfahren (21 Auflage)
ist kostenfrei erhältlich in der

St. Konrad-Apotheke, Zürich-Aussersihl.

iTTnirw F.'>i -tvei-thvolles Buch! ümob
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher nnd
geistiger Schwäche, Erschöpfungs-Znstäiuhn, frühzeitigem

Verfall, Verlust der Mannbarkeit etc. wird
an Leidende unentgeltlich und frankirt zugesandt
von Dr. med Rumler. Berlin S. O Oranien-
strasse 59 (Moritzplatz). 135-26
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Kein Lebemann versäume

den hochinteressanten Katal. wirkt,
pik. Lektüre u. Photogr. zn
verlangen für 50 c. E. F. A. Schlöffel,
Editeur. Amsterdam. 184-10
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Interessante l-sktürs iür Nerren
ver iZ!ici< ins lenseitz Kino kitüiicbo ««-«edielne mil ü2 VN-

lie>» v»» nl Ssvppsi à kâr <co»â»<:in ßevosen> Iii. i Sit
llss llbersosnnte Ssriin mi« 3S Süäern. preis i. -ein Lsnekin im ti-irem mit 3l> Siilisrn i
psvciioiogis cisr l.isbs. llis Xsiinsrinnsn »sn Ssriin,

ui»i «sstnstik I.eklor« 3 Niicker -usswmen i ZV

<Zex vord. Lin», in d»»r oâ, Aarken erk, «okort, ^u». kriinco.

XusMdrl, «àiox xr»t. u, trcv. IV, N. «isllsmsnn'z Vorlag.
74 Ssriin t,,, invsiiilenstr. g.

sltl' ^fvellleiài.à!
àk «Zrnnà àgenenclor ?rntung ilsr 8nbstltnt!vsn /?nss.mineu-

8kt?nng cles Weissmsnn'seksn Präparats nnà àsr mit àsmselbsn erhielten

ausseroràentlietisn Ileilresnltats liât àie ^urv àer 45-6
intvinîi.tiolliìlt;» Iiz Fipniseli-meàiziimseli'Zn

^n«8tvIIu»F Lient,
destslienà ans àen Herren i

vr. Vrtsv, ?rc>tsssc>r unà pritknngsliommissär àer lîiinigl, delgi-
seilen kegisrung,

Dr. I7tr»ÄZiav, Xaiserlicker ?alastar?t in Xoustautiuoxel,
Dr, Vs,ndsâe1-Roo», Direktor àor Prüfungskommission tnr

Dsdeusmitlel in .^msterclain,
X. vtlle, ?rutessor nnà Vixspräsiclent cler Xöuigl, dslgisellea

^kaàemis nnà Aitglieà àer Heàixiualkoinmission,
V»n ?e1t, ^litglieà àsr lleàmaikommission iu ^ntvsrpsu,
Vs,a às V^vere, Direktor àes oliemiselien Daboratoriums uuà

Klitglieà àor Zleài^iualkommission in Brüssel,
llvm ^Veissmitnn'selren 8vn1aA^it88ei' aïs tteilniitrel

krsirt, laut clokunivntaler Ausfertigung vom 30, Lsptemder 1889,
Diese .^us^eielinnng iZsitens àsr vorkWsieIlner.su, lecligliek aus

Oelkdritäteu cisr ^Vissensenatt /.usainmengssetuteu Xommission, ist nm
(Isss^villsn clis tlöeksts àerkenilung, weil sie bislang ^um orstemnàl
einem clsrartigeu Nnltàittel ertbeilr vuràs.

Dis Lro8llliürs über àas ^Vsissmann'sone Vsrtabre» (21 àtlage)
ist kostentrsi erliältlioli in àsr

8t. Kc>rir»â-^.potkel<e, Xürick ^ussersikl.

ii»i»i«« ik) ^ve»ltl»v«II«« ItiNâ! iWi^i»»
über àis gevobvlieben Drsaeben nnà àis neue Xur
von nervösen Zerrüttungen, korperlieber nnà gsi-
f-iiger Ledväc'be, Lrseliöptungs-^lu-täinlen, trübxei-
tigem Verfall, Verlust àer ltlaunb-irkeit ete. virà
lin I.siàenàe nnslltgelrlioli nnà fiiriikirt xngesainlt
V N vr. lveà Rrilnivr. Lerllll s. o Ors-rliku-
strassv SS (Illor1t2xlat2). 135-26

1'

Mit yooIluàûtionen
von

Mâr-îMchmi

?n oensu Ii? Ti-fi^ngrn

30 lir"^- 50 Vf. ^ Cts.,

ff, î^"^ M I^SV^Ar^^ M^I
.^/I.?>Krtlet,er>.'°îlerlîtg indien.

Hjlà8i)tiinon diiliei! à Zpecislitàî

I.vtp2tx-8e»erkausen,
kiûîilàli ^iiricii,

kà.

S0 Sosnisn àlli, l,2S
40 Sck«s<isn
30 Svsn «e-tinlt
ZS Portugal
IS ««Igoisnrl
IS isisnll
4 »oiiisu

ictìuast, Ssriin V.

I.7U
2,2b
I,Zb

l.

P»ri8 1889 solà.l>leàaills,

t5rsiie8 in Kolli,

Hc>utunr«i>igkeir?n, ^IS^ S^mmer-

Iàinte, Preis in Baikl Kr». l.iv,

M^in verl^n^e auSdnicktich die

ahmungen giebt.
S->v«» <ir«>Iril», ta i gcho-

riqe Seif-, Prei« in Basel Fr, i

«r«I«Ä> » Nillt«»^
daS besteHaariarbemitiel dcr Well!
iUeifrei, Preis überall FrS. 2.5N
und Fr? iìilxuiitilepô» ì. ltZiiltiii r,

^oin»urges<häste» d. ganz. Echwcij.

M?llricni 5, ttussbaum-llàmi<sr,I Selnaustr. 4S^

40

S

5,

Vorziigiichc Anlacie vcrbuiidcii
niit Unfall Pc> sichcriing.

»MI Jährlich IS Ziehungen.
Staatlich ronrxssivnirte

fr. 250,000, 00,000. 50,000,
30,000, 25.000, 20,000 ete,

25,000'Tirffer
musse» schon in den licvorstehcnde»
Ziehungen unbcdiugi gezogen weiden.

Niiclilic Ziehung am

I. Dezember ds. Is.
Jedes Loos gewinn! successive wieder

miiidesicuS dcn »ngcicilirc» Eiiilngebclrag,
Mil dcr ersicn MounlszaMung von

uiir s^r, 4.-- lNibcrdcm ohne icdc beion-
derc ?taciizal>>uiig fosoriige vollgül-

lllifnll-vttülhcrungs-police

siir volle fiinf Jahre uud übersendet
uulerzcichucte »«anl ioiort daS orduiings-
gcmäß auSgeserligle -Drigmal-Riinlincru-
Tvlumcul ucbsl Piochetl Zichiiugslistcn

kâà k. kràieii-Uettlle
von Alois Bernhard, Zürich.

!>ìul!i uni rouerie- oder Nichroivcilhigcu
Piomcsje-à!ooicn zu vcrivechicln.

-Z!

làni!ìi.ii vei^iiinit'

ils» lioobuiteressantsn Xatal. >virk>.

pik. l^ektiiro », ?botogr, xu vsr-
langen für 50 e. il. f. A, 8oklàl,
Làitsur, Amsteràam. 134-10


	...

